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%uf~ unb 2Cbrüftung
SBuIliibc »cn Xlfreb @on>cif!

¦Jfmerifa crfanb ein ©aê :

SSerltn mauêtot in einer ©tttnb.

Kein SSogcl, SRcnfcb, fein glob, fein ßunb

gntgebt, unb eine S5ombc nur

©cnügt: con Seben feine ©pur,
Kein SScin bleibt übrig, alleê Kaè.

SBaê fagft bu baju?

Sfcbubcribu

ßin 'JCcrobreabnougbt ber granjoê
grfanb, baê unbefiegbar ift.

grjittre, menn ein S3ocbe bu bift.

- (Sê furrt am Rimmel, bann bummbumm

Die ßäuferfronten fallen um,
Unb felbft bem îDîarê roirbê ganj furioê

SBaê fagft bu baju?

Sfcbubcribu!

Mein ber Deutfehe ift fein Sropf!
2fud) obne SRunition unb Draht,
Der gunf enfcrnjünbapparat
oerniebtet frembeê ^)ulocr, cb'

(Sê rollt in feincê Sanbcê käb';
Der Dcutfcbc brüeft nur auf ben Knopf!
SBaê fagft bu baju?

Sfcbubcribu

ßuman allein ift ber gaêcift!*
gr febneibet ab bem geinb ben S3art,

(3roar trifft baê oft bic ©ebönbeit feart

gr maebt ibn trinfen auf ber ©teil
gin S3icrglaê ooll Stbwmtêôl,
©o bleibt man boeb ein guter gbrift
Sffiaê fagft bu baju?

Sfdntbcribu!

Unb unfer lieber SSölfcrbunb
Sft nicht mebr in SScrlcgcnbeit,

SBaê abjurüften an ber 3cit:
Kampfmittel, bic im SBcltfricg fchroer",
©inb beute längft reaftionär,
Drum febaff cr ab ben alten ©dbunb,

Unb mit ibm glcicb ben SSölferbunb

SBaê fagft bu baju?

Sfd)ttbcribu

*) 3" SSergamo ntuftc ein fnëeiltenfeinblidjet Kebaftor
feinen Sc-Hbatr laffen unb ein ©laê Sitjpsinuéël trinfen iit
©träfe füt feine Wefinnung.

S) e r © 1 1 o) t a g

9)cit überfd)lauem ©chnüffclnni}
Grrfanb ein ^aragrapbenfriij,
Daf für ^ermb'genêfchlàd)terei,
(Sin Stichtag" unerläfilid) fei.

Denn, roie ber üftefcger mit SSebacht

©ich alleê hübfd) jurechte macht,

33iê eineê Sagê er ftid)t" fein ©chroein,

©o follt'ê aud) mit bem ©elbfacf lein.

kur biefeê bad)t' ber gärige nid)t,

Daf, biê er biefen ©elbfacf ftiebt,

Der, welchem felbiger gebort,

3bn jebenfaUê unb grünblid) leert.
Jperm.

©erwarbt Hauptmann feiern
Der beutfehe Did)tcr ©erbarbt ßaupt=

mann ift jc^t 60 Sabre alt gcroorben

unb mirb gefeiert. 2fuf febr oerfdhiebene

SScifc. Die ginen crjäblcn fein Seben,

feinen SBcrbcgang, anbere oon feinem

äBiffcn, feinem Können. 3Kan betrachtet

ihn alê SRcnfdbcn, alê Künftler, alê ka-
turaliften, alê ^oeten, furj, fo oiclfcitig

alê er felbft ift unb auê allen îfrtifcln
(ich babe biê je|t 13,714 gejä'blt unb

jäblc immer nod)) gebt beroor, bafj bie

©dbreiber biefer Artikel ftd) ebenfo rühmen

mic ber ju Stübmcnbe.

Sd), ber Drcijcbntaufenbftcbcnbunbert=

unbfünfjcbntc, merbe aud) eine ©efd)id)tc

oon ihm crjäblcn, in ber ßauptfache aber

bic Sitel feiner SBcrfe benüßen.

gê mar ein ^)romctt)ibcnloê", alê

SSabnmärter Sbiel" SSor ©onnenauf

gang" Daê gricbcnêfcfi" ber SBclcr"
feierte, angetan mit einem SSibcrpcIj",
ben cr fid) für ßannetö ßimmelfahrt"
hatte anfertigen laffen. ginen anberen

3Bcg gingen Kollege Srampton", gubr=
mann ßcnfdjcl" unb SJUdhacl Kramer",
beim bicfc ginfamen Jölcnfdhcn" fönnten

ftd) mit ber luftigen ,,©d)lucf unb Sau"
nidbt oerftehen, bic ben Stmgfcrn oon

SBifcbofêbcrg" -ben Ölotcn ßahn" aufê

Dad) pflanjtcn, um Die Slatten" ju ocr=

treiben, bie oor glga" alê Kaifer Karlê

©eifet" jufammen mit ©rifclba" unb

9tofa S3crnb" bort eingclaffcn marcn.

gê mar ein ©ricebifdher grübling",
alê Der Starr in gbrifto gmanuel Cuttnt"
lädhelnb fagte : Unb ^)ippa tanjt" beim

geftfpiel in beutfeben Stuincn", meil

Der SSogen beê £>bt)ffcuè" ben Ketzer
oon ©aona" getroffen hatte, ber ben

äBcißcn ßctlanb" für eine SBinterbal--
labc" gehalten unb barum Unna" mit

Snbipobbi" ocrfuppclte, maê fid) aber

fchlicßlid) alê ein Phantom" crroiçê.

©o, jcf3t meiß jeber Sefer beê kcbcl=

fpaltcrè ganj genau, maê ©erbarbt ßaupt=

mann alleê gefchrieben hat, ohne baß id)

meinen eigenen Stitbrn an Die ocrfun=

fene ©lotfc" gcfcblageti hätte.

Sn ruhmlofcr S3cfcbcibenhcit, ober menn

man'"cè lieber mill in bcfdhcibcncr 9tul)m=

loftgfeit Sraugott Unoerftanb.

*
@r f a b r u n g

gine ^rau ift mie ein ©chatten,

Stenn' ihr nach, ohn' ju ermatten,
Unb fic flicht bennod) oor bir!
glich' baê SBcib, lcid)t mirb cê fdhroad)

Unb cê läuft bem SRann c nach!
©fi

SOtttarbetter!
SBir rooüen im tommenben SBinter jeigen,' baÇ

wir aucb @Port 5" treiben eerfteben unb trenn
eê nur mit ber geber unb bem «pinfet roäre.

©ditiefjlid) tann man nicht gleichseitig auf ben

©Kern berumrutfeben unb jcictjncn.

2fber roäbrenb bie anbern @ft=, ©djtittfcbufe unb

SBobfabren, tonntet Sbr (Sud) jufebauenberroeife r)in=

ftellen unb bie ©efefaiebte su Rapier bringen.

Sbr roerbet bereitê gemertt baben, baf eê auf

eine SBinterfportmtmmet abgefehen tft.
2Cber roir roollen nod) Biet mebr atê bieê. SBir

roollen

gtoet (3ßtntcrfportnummern
erfcheinen (äffen, eine baoon foU SOtitte Sanuar,
bie anbre SKitte gebruar erfcheinen.

Unb nun ftürgt Gsud) in bie 2Crbeit hinein. SBir

braueben bie Zeichnungen für bie erfte Stummer biê

jum 20. ©ejember unb für bie jrocite biê jum
20. Sanitär. Serte baben ad)t Sage fpä'ter aucb

nod) 2Cuêftd)t auf Annahme fofern fie gut finb.

©rüeji ©ie Stebaftion

grobe 33otf(fraft
kimmft Du, greunbehen, jum kafferen

3tud) nut einmal 85 e c o"=@tangen,

roirb ber galt Dich amüfieren

unb mit brennenbem Verlangen

ft'ehft Du bem SDîoment entgegen,

roo Du Deiner ©toppein roegen

roieberum mit Deinem SJceffcr

fchaffen barfft. Unb immer beffer

roirb Dir biefe Seifigfeit
alê Dein feibfrifeur behagen,

unb nad) furjer ^robejeit
roirft Du mit (Sntjücfen fagen:

(Snblidh, obne ©djerj unb ßügen,

Sft kafieren ein SSergnügen.

15]
SSergmann & (5o., Sürid).

Gctnen Sötonot orjne 6d)nec unb 9kgen,
eine 'JBodje oljne 6onnenfegen,
roürb td) topfer p ertrogen wogen,
ober einen einjigen gongen Sag
oljne eine feletne Söffe $og
würbe feetner wogen p ertrogen. 42

MdttTcornpLdt...
ist der Mensch, wenn er nicht weiss, dass
Coryzol das beste Mittel gegen Schnupfen
ist. Erhältlich in Apotheken und Dro-
guerien, hergestellt durch Wolo AG., Zürich

Auf- und Abrüstung
Ballade von Alfred SoroaS

Amerika erfand cin Gas :

Bcrlin maustot in cincr Stund.

Kcin Vogel, Mcnsch, kcin Floh, kein Hund

Entgeht, und cine Bombe nur

Genügt: von Lcbcn keine Spur,
Kcin Bcin bleibt übrig, allcs Aas.

Was sagst du dazu?

Tschuderidu

Ein Acrodreadnought der Franzos
Erfand, das unbcsicgbar ist.

Erzittre, wcnn cin Boche du bist.

- Es surrt am Himmel, dann bummbumm!

Dic Häuserfronten fallcn um,
Und selbst dcm Mars wirds ganz kurios

Was sagst du dazu?

Tschudcridu!

Allcin der Deutsche ist kein Tropf!
Auch ohnc Munition und Draht,
Dcr Funkcnfcrnzündapparat
vcrnichtct fremdes Pulver, ch'

Es rollt in scincs Landes Näh';
Dcr Dcutschc drückt nur auf dcn Knopf!
Was sagst du dazu?

Tschuderidu

Human allein ist dcr Fascist!'
Er schncidct ab dcm Feind dcn Bart,
(Zwar trifft das oft dic Schönheit hart

Er macht ihn trinkcn auf dcr Stcll
Eil? Bierglas voll Rhyzinusöl,

So bleibt man doch ein gutcr Christ

Was sagst du dazu?

Tschudcridu!

Und unscr lieber Völkerbund
Ist nicht mchr in Vcrlcgcnhcit,

Was abzurüsten an der Zeit:

Kampfmittel, die im Weltkrieg schwer",

Sind heute längst reaktionär,

Drum schaff cr ab den alten Schund,

Und mit ihm gleich dcn Völkcrbuud

Was sagst du dazu?

Tschudcridu

In Bergamo mußte ein fascistenfcindlichcr Redaktor
seinen Vollbart lassen und cin GlaS RtiozinuSöi trinkcn »IS

Strafe für seine Gesinnung.

Der Stichtag
Mit überschlauem Schnüffclwitz
Erfand ein Paragrapben là,
Daß für Vermögensschlächterei,

Ein Stichtag" unerläßlich sei.

Denn, wie der Metzger mit Bedacht

Sich alles kübsch zurechte macht,

Bis eines Tags er sticht" sein Schwein,

So sollt's auch mit dem Geldsack iein.

Nur dieses dacht' der Fritze nicht,

Daß, bis er diesen Geldsack sticht,

Der, welchem selbiger gehört,

Ihn jedenfalls und gründlich leert.
Herm,

Gerhardt Hauptmann-Feiern
Dcr dcutschc Dichter Gerhardt Hauptmann

ist jetzt 60 Jahre alt geworden

und wird gefeiert. Auf schr vcrschicdcuc

Wcisc. Dic Eincn erzähln? sein Lcbcn,

scincn Werdegang, andere von scincm

Wisscn, scincm Könncn. Man betrachtet

ihn als Mensche,?, als Künstler, als

Naturaliste??, als Poetcn, kurz, so viclscitig

als cr selbst ist und aus allen Artikeln

(ich habe bis jctzt 13,714 gezählt und

zähle immcr noch) gcht hcrvor, daß dic

Schrcibcr dicscr Artikcl sich cbcnso rühmcn

wic der zu Rühmende.

Ich, der Drcizchntausendsicbcnhui?dert-

undfünfzchntc, werde auch cinc Gcschichrc

von ihm crzählcn, ii? dcr Hauptsache abcr

dic Titcl scincr Wcrke bcnützcn.

Es war cii? Promcthidcnlos", als

Bahnwärter Thicl" Vor Souncnauf-

gang" Das Fricdcnsfcst" dcr Wclcr"
fcicrtc, angetan mit einem Biberpelz",
dcn cr sich für Hannclcs Himmelfahrt"
hattc anfertige?? lasscn. Eincn andcrci?

Wcg gingcn Kollcgc Crampton", Fuhrmann

Hcnschcl" und Michael Kramer",
dcnn dicsc Einsamcn Mcnschcn" konntcn

sich mit dcr lustigcn Schluck uud Iau"
nicht vcrstchcn, dic dcn Iungfcrn von

Bischofsbcrg" -dcn Rotcn Hab??" auss

Dach pflanzte??, um Dic Rattcn" zu

vertreiben, dic vor Elga" als Kaiser Karls
Geisel" zusammcn mit Grisclda" und

Rosa Bcrnd" dort cingclasscn warcn.

Es war ein Griechischer Frühling",
als Dcr Narr in Christo Emauucl Quiut"
lächelnd sagtc: Uud Pippa tanzt" bcim

Fcstspicl in dcutschc?? Ruiucn", wcil

Dcr Bogen des Odysscus" dcn Kctzcr
voi? Saona" gctroffcn hatte, dcr den

Wcißcn Heiland" sür cinc Wintcrbal-
ladc" gehalten und darum Anna" mit

Indipohdi" verkuppelte, was sich abcr

schließlich als cii? Phautom" erwies.

So, jctzt wciß jcdcr Lcscr dcs Ncbcl-

spaltcrs ganz gcuau, was Gerhardt Hauptmann

allcs geschrieben hat, ohnc daß ich

mcincn cigcncn Rubn? ai? Dic vcrsun-

kcuc Glockc" gcschlagcn hättc.

Ii? ruhmloser Bescheidenheit, odcr wcnn

man"cs licbcr will in bescheidener

Ruhmlosigkeit Traugott Unverstand.

5

Erfahrung
Eine Frau ist wic ein Schatte??,

Reun' ihr nach, ohn' zu ermatte??,

Und sie flicht dennoch vor dir!
Mch' das Wcib, leicht wird cs schwach

Und cs läuft dcm Manne nach!
Ski

Mitarbeiter!
Wir wollen im kommenden Winter zeigen, daß

wir auch Sport zu treiben verstehen und wenn

es nur mit der Feder und dem Pinsel wäre.

Schließlich kann man nicht gleichzeitig auf den

Skiern Herumrutschen und zeichnen.

Aber während die andern Ski-, Schlittschuh- und

Bobfahren, könntet Ibr Euch zuschauenderweise

hinstellen und die Geschichte zu Papier bringen.

Ibr werdet bereits gemerkt haben, daß es auf

eine Wintersportnummer abgesehen ist.

Aber wir wollen noch viel mehr als dies. Wir
wollen

zwei Wintersportnummern
erscheinen lassen, eine davon soll Mitte Januar,
die andre Mitte Februar erscheinen.

Und nun stürzt Euch in die Arbeit hinein. Wir
brauchen die Zeichnungen für die erste Nummer bis

zum 2». Dezember und für die zweite bis zum

20. Januar. Texte haben acht Tage später auch

noch Aussicht auf Annahme sofern sie gut sind.

Grüezi Die Redaktion

Frohe Botschaft
Nimmst Du, Freundchen, zum Rasieren

Auch nur einmal B e c »"-Stangen,
wird der Fall Dich amüsieren

und mit brennendem Verlangen

siehst Du dem Moment entgegen,

wo Du Deiner Stoppeln wegen

wiederum mit Deinem Messer

schaffen darfst. Und immer besser

wird Dir diese Tätigkeit
als Dein Leibfriseur behagen,

und nach kurzer Probezeit

wirst Du mit Entzücken sagen:

Endlich, ohne Scherz und Lügen,

Ist Rasieren ein Vergnügen.

, Bergmann k Co., Zürich.

Einen Monat ohne Schnee und Regen,
eine Woche ohne Sonnensegen,
würd ich tapfer zu ertragen wagen,
aber einen einzigen ganzen Tag
ohne eine kleine Tasse Hag
würde keiner wagen zu ertragen. ^

c/er ^/en^o^ ivenn er nic/-/ ve-L^ c/<zsz

cordai c/ââ àezrc? /Mre/ Asg-en Sckitiipten
»r. Lr/iö/rVic/i à /ì/,<z-He/cen unc/ Drc>-

Sllsrà^ /zers<?Lre/// àrc/i ti/o/o /ì<?., Zur/cH
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